
 

 

Hochschulinterne Stellenausschreibung  
 

An der Fakultät für Geowissenschaften, Geotechnik und Bergbau, Institut für Bergbau und Spezialtiefbau ist 
zum frühestmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als 
    

Techn. Mitarbeiter:in (m/w/d) – Ausschreibungskennziffer 88/2024 
 
unbefristet zu besetzen.  
 
Vergütung:   Entgeltgruppe 11 TV-L  
Stellenumfang:   0,85 VZÄ (34 Stunden/Woche; Teilzeit ggf. möglich)  
 
Das sind Ihre Aufgaben: 
Ihre Tätigkeit umfasst die Laborleitung des Labors Bergbauliche Wasserwirtschaft mit umfangreichen Aufgaben in der 
Lehre (Praktikum, laborbasierte studentische Abschlussarbeiten) und in zugehörigen Forschungsprojekten. 

− Planung /Durchführung Laborpraktika – vor allem für englischsprachige Studiengänge mit internationalen 
Studierenden 

− Eigenständige Durchführung hydrogeochemischer Analysemethoden insbesondere MP-AES, hXRF, Photometer, 
TOC-Analysator - mit Auswertung und Bewertung der Analyseergebnisse (Berichtserstellung) 

− Durchführung /Auswertung komplexer Laborverfahren: wie sequentielle Extraktion, hydrogeochem. 
Säulenversuche 

− Planung /Durchführung repräsentativer Probenahme von Wasser und Sedimenten im Feld (z.T. auch unter Tage)  

− Herstellung Betriebsbereitschaft der Analysegeräte und Technik im Labor sowie Ausübung Laborsicherheit 

− Auswahl und Bestellung von geeignetem Material/Zubehör für Laborversuche, Analysengeräte sowie Chemikalien 

− Technische Unterstützung bei der Bearbeitung von Forschungsprojekten und studentischen Arbeiten 

− Einweisung und Betreuung von Mitarbeitern und Studierenden  

− Mitwirkung an Berichtserstellung 
 
Das können Sie von uns erwarten: 
- Arbeiten an einer familienfreundlichen Universität mit flexiblen Arbeitszeiten 
- Vergütung nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst der Länder entsprechend den 

persönlichen Voraussetzungen 
- attraktive Nebenleistungen, z. B. Vermögenswirksame Leistungen (VL), Betriebliche Altersvorsorge (VBL), Ge-

sundheitsmanagement, vergünstigtes Ticket für den Personennahverkehr „Jobticket“ 
- Weiterbildungsmöglichkeiten  

 
Das erwarten wir von Ihnen:  

− abgeschlossenes Bachelor- oder Fachhochschulstudium im umwelttechnischen Bereich oder vergleichbar  

− Notwendig sind praktische Erfahrungen und Vorkenntnisse auf dem Gebiet der o.g. Analysemethoden. Dies gilt vor 
allem für MP-AES und hXRF. Dies umfasst auch die Berechtigung zur Messung mittels hXRF.  

− Erfahrung mit der Durchführung von Praktika, vor allem auch für englischsprachige Studierende bzgl. den Thema-
tiken Groundwater chemistry and Hydrogeology 

− Verhandlungssichere Kenntnisse in Deutsch und Englisch in Wort und Schrift 

− proaktives, selbständiges Arbeiten, hohe Motivation und Bereitschaft zu eintägigen Dienstreisen  

− Interesse an interdisziplinärer und internationaler Zusammenarbeit und zugehörige Teamfähigkeit 

− sicherer Umgang mit MS Excel und Word 
 
Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerber:innen (m/w/d) werden bei gleicher Eignung, Leistung und Befä-
higung bevorzugt berücksichtigt. Zur angemessenen Berücksichtigung bitten wir einen Nachweis über die Schwerbe-
hinderung/Gleichstellung den Bewerbungsunterlagen beizufügen. Die TU Bergakademie Freiberg strebt eine Erhöhung 
des Anteils von Frauen an und ist daher insbesondere an Bewerbungen qualifizierter Frauen interessiert. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen sowie unter Angabe der Ausschreibungskennziffer 
(88/2024) bis zum 26.05.2024 (es gilt der Poststempel der ZPS der TU Bergakademie Freiberg) an: 
 

TU Bergakademie Freiberg - Dezernat für Personalangelegenheiten - 09596 Freiberg oder 
per E-Mail: bewerbungen@tu-freiberg.de 

 
Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesandt, bitte reichen Sie nur Kopien ein. Vorstellungskosten werden 
nicht übernommen. Die TU Bergakademie Freiberg sucht darüber hinaus Personal unterschiedlicher Fachrichtungen. 
Weitere Informationen finden Sie unter: https://tu-freiberg.de/stellenangebote  

https://tu-freiberg.de/stellenangebote

